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↗     Rollstuhlgerechte 
Möblierung mit Tischen
Planungsempfehlungen

Inhalt
Häufig entstehen Hindernisse für Menschen im 
Rollstuhl durch ungeeignete Möblierung oder zu 
knapp bemessene Bewegungsflächen. In öffent-
lich zugänglichen Gebäuden und Bauten mit er-
höhten Anforderungen ist eine rollstuhlgerechte 
Möblierung erforderlich. Sie garantiert, dass sich 
Personen mit Rollstuhl oder Rollator frei bewe-
gen und alle mit Tischen ausgestatteten Bereiche 
gleichberechtigt nutzen können. Tische müssen 
daher mit dem Rollstuhl unterfahrbar sein und ge-
nügend Stabilität zum Abstützen bieten.
Die Empfehlungen in diesem Merkblatt wurden in 
engem Austausch mit Personen im Rollstuhl entwi-
ckelt. Anhand verschiedener Konfigurationen wer-
den die Anforderungen an die Unterfahrbarkeit von 
Tischen sowie die notwendigen Manövrierflächen 
veranschaulicht.

Grundlagen
Die Vorgaben an eine hindernisfreie Möblierung 
mit Tischen in öffentlich zugänglichen Bauten 
sind in der Norm SIA 500 «Hindernisfreie Bauten» 
festgelegt. Die in diesem Merkblatt beschriebe-
nen Masse für Tischhöhen, Unterfahrbarkeit und 
Bewegungsflächen gelten sinngemäss auch für 
Arbeitsplätze. 
Bei Bauten mit erhöhten Anforderungen, bei-
spielsweise Spitälern oder Einrichtungen für 
Senior:innen, sind weitergehende Massnahmen 
für Manövrierflächen, Durchgangsbreiten und 
Abstellmöglichkeiten für Hilfsmittel erforderlich, 
da dort vermehrt Personen im Rollstuhl oder mit 
Rollator anzutreffen sind.
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Wahl der Tische und der Stühle

Unterfahrbarkeit des Tisches
Die Höhe der Tischoberkante und die lichten Mas-
se unterhalb der Tischplatte sind für die Tischnut-
zung mit dem Rollstuhl massgebend (SIA 500, Ziff. 
7.44). Die Nutzbarkeit wird wesentlich durch die 
Anordnung von Tischbeinen, Zargen und Traver-
sen beeinflusst – unabhängig von der Tischform.

Tischoberkante: 0,72 m – 0,76 m über Boden
	´ Hinweis: Je höher die Tischunterkante, desto besser 
können die Armlehnen des Rollstuhls darunter fahren.

Beinfreiheit (grün gestrichelt): 
min. 0,70 m x 0,60 m x 0,80 m (H x T x B)

	´ Hinweis: Es dürfen sich keine Tischbeine, Zargen oder 
Traversen im Knie- und Fussbereich befinden.

Runder Tisch mit zentralem Fuss und Sockel: Sockel-
vorderkante max. 25 mm (SIA 500, Ziff. 3.3.2.1)

	´ Hinweis: Der Sockel muss flach auslaufen.
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Beinfreiheit am Tisch mit Eckbeinen,  
Grundriss und Seitenansicht
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Beinfreiheit am Tisch mit zentralem Fuss, Grundriss und 
Seitenansicht (Sockel oder gekreuzte Füsse)

Tischstabilität
Ältere Menschen und Rollstuhlfahrende stützen 
sich häufig am Tisch ab, etwa beim Aufstehen, 
zur Entlastung des Rückens oder beim Transfer 
zwischen Rollstuhl und Stuhl. Die Stabilität des 
Tisches ist daher ein entscheidendes Qualitäts- 
und Sicherheitsmerkmal. 

Anzahl
Die Anzahl der rollstuhlgerechten Tische im Saal 
richtet sich nach der Gebäudekategorie. 

Verpflegungsbetriebe (Restaurant, Café, Kantine, 
Bar oder Imbisse): Im Sinne einer vollumfänglichen 
Teilhabe nach UNO-BRK sind alle Gästetische roll-
stuhlgerecht unterfahrbar und nutzbar zu gestal-
ten, jedoch mind. 25% nach SIA 500, Anhang A.6.

	´ Hinweis: Eine flexible Einrichtung unterstützt unter-
schiedliche Nutzungsbedürfnisse im Alltag.

Bauten mit erhöhten Anforderungen: alle Tische 
rollstuhlgerecht unterfahrbar und nutzbar.

Sitzgelegenheiten
Die Stühle müssen stand- und kippsicher sein, ins-
besondere für Rollstuhlnutzende, die oft zwischen 
verschiedenen Sitzgelegenheiten wechseln. Für 
ältere Menschen können fehlende Armlehnen, zu 
niedrige Sitzflächen oder zu weiche Polsterungen 
das Aufstehen erschweren.

Sitzfläche: waagerecht, auf einer Höhe von 0,46–
0,50 m; keine zu weiche Polsterung
Ausstattung: Ergänzend sind Stühle mit Armlehnen 
anzubieten.

≥
 0

,8
0

≥ 0,60 ≥ 0,60

≥
 0

,7
0

≥ 0,60

≥
 0

,7
0≥
 0

,8
0

≥ 0,60

≤ 25mm

≥
 0

,8
0

≥ 0,60 ≥ 0,60

≥
 0

,7
0

≥ 0,60
≥

 0
,7

0≥
 0

,8
0

≥ 0,60

≤ 25mm



3Merkblatt 035 | Hindernisfreie Architektur – Die Schweizer Fachstelle | Juni 2026

Platzbedarf 

Platzbedarf bei gegenüberliegender Sitzanordnung, 
eine Person im Rollstuhl
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Platzbedarf bei gegenüberliegender Sitzanordnung, 
zwei Personen im Rollstuhl
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Platzbedarf bei nebeneinanderliegender Sitzanordnung, 
eine Person im Rollstuhl
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Platzbedarf bei nebeneinanderliegender Sitzanordnung, 
zwei Personen im Rollstuhl
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Platzbedarf bei Sitzanordnung über Eck,  
eine Person im Rollstuhl
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Platzbedarf bei Sitzanordnung über Eck,  
zwei Personen im Rollstuhl.
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Beinfreiheit Stellfläche
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Durchgangsbreite Stellfläche
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Zirkulationsflächen 

Der Platzbedarf zum Manövrieren mit einem Rollator ist mit dem eines Rollstuhls vergleichbar. In Bauten, 
die häufig von Personen mit Rollstuhl oder Rollator genutzt werden, gelten erhöhte Anforderungen an 
Manövrierflächen und Durchgangsbreiten. Am Eingang von Speisesälen und Cafeterien in Einrichtungen 
für Senior:innen müssen zudem ausreichend grosse Abstellmöglichkeiten für Hilfsmittel bereitstehen, da 
Rollatoren in der Regel nicht mit an den Tisch genommen werden können. Für Personen, die vom Rollstuhl 
auf einen Stuhl wechseln, ist zusätzlich ein Abstellplatz dafür in Tischnähe vorzusehen.

Öffentlich zugängliche Bauten
Effektive Durchgangsbreite

Minimale Abstände zwischen Mauer und Tischkante 
mit einer Person im Rollstuhl auf der Stirnseite
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Minimale Abstände zwischen Mauer und Tischkante 
bei runden Tischen mit einer Person im Rollstuhl
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Bauten mit erhöhten Anforderungen
Effektive Durchgangsbreite

Minimale Abstände zwischen Mauer und Tischkante  
mit einer Person im Rollstuhl auf der Stirnseite
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Minimale Abstände zwischen Tischen 
mit mehreren Personen im Rollstuhl (beidseitig)
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Weitere Informationen 

	´ www.hindernisfreie-architektur.ch 
	´ Merkblatt 065 «Spezialbauten»

	´ Planungsrichtlinien «Altersgerechte Wohnbauten»
	´ Rau, U. (Hrsg.). (2019). Barrierefrei bauen für die Zukunft 

(4., aktualisierte und erweiterte Aufl.). Beuth Verlag.




